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40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

VStG §37 Abs5;

VStG §37a Abs2 Z2;

1. VStG § 37 heute

2. VStG § 37 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VStG § 37 gültig von 01.07.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VStG § 37 gültig von 01.01.2002 bis 30.06.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 137/2001

5. VStG § 37 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.2001

1. VStG § 37a heute

2. VStG § 37a gültig ab 01.01.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 57/2018

3. VStG § 37a gültig von 01.07.2013 bis 31.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VStG § 37a gültig von 01.01.2002 bis 30.06.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 137/2001

5. VStG § 37a gültig von 01.02.1991 bis 31.12.2001

Rechtssatz

Die Einhebung einer vorläu:gen Sicherheit nach § 37a Abs 2 Z 2 VStG soll die Durchführung eines Strafverfahrens bzw

den Vollzug einer verhängten Strafe sichern, nicht aber substituieren. Dies ergibt sich schon aus der Einbindung der

genannten Bestimmung in den mit "Sicherung des Strafverfahrens und des Strafvollzugs" überschriebenen zweiten

Abschnitt des II. Teils des VStG, im Besonderen aber aus der in § 37a Abs 2 Z 2 VStG normierten

Tatbestandsvoraussetzung, es werde "eine Strafverfolgung oder der Strafvollzug o>enbar unmöglich oder wesentlich

erschwert sein" (vgl zu den Voraussetzungen für den Ausspruch eines Verfalls im Übrigen das hg E vom 17. April 2009,

Zl 2007/03/0174).Die Einhebung einer vorläu:gen Sicherheit nach Paragraph 37 a, Absatz 2, Zi>er 2, VStG soll die

Durchführung eines Strafverfahrens bzw den Vollzug einer verhängten Strafe sichern, nicht aber substituieren. Dies

ergibt sich schon aus der Einbindung der genannten Bestimmung in den mit "Sicherung des Strafverfahrens und des

Strafvollzugs" überschriebenen zweiten Abschnitt des römisch zwei. Teils des VStG, im Besonderen aber aus der in

Paragraph 37 a, Absatz 2, Zi>er 2, VStG normierten Tatbestandsvoraussetzung, es werde "eine Strafverfolgung oder

der Strafvollzug o>enbar unmöglich oder wesentlich erschwert sein" vergleiche zu den Voraussetzungen für den

Ausspruch eines Verfalls im Übrigen das hg E vom 17. April 2009, Zl 2007/03/0174).
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